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Ds Ching u der Samichlaus

I dym Sack han i kei Platz.

Gäll, Samichlaus, i bin e Scholz?

*
* *

Samichlaus, i ha di gärn,
i ha nammen Angscht, wie fürn.
Du bisch doch e liebe, guele,

bringsch mer sicher hütt kei Ruete.

Drum woll i gäng zfride sg

und ou lieb u brav derby.

** *

Samichlaus, wie bin i froh,
dass du hüll bisch zuenis cho.

WH d'is öppis Guets luesch bringe,
woll i dir es Liedli singe :

(singt es Liedli)
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